
 

ZUSAMMENFASSUNG  
„Mobile Jugendarbeit Weinviertel-Manhartsberg“ 

 

 

 

PROJEKTTRÄGER 

ARGE ‚Mobile Jugendarbeit Weinviertel-
Manhartsberg‘  
Hauptplatz 1, A-3710 Ziersdorf  

 

ARGE Mitglieder 

Marktgemeinde Ziersdorf, Marktgemeinde 

Sitzendorf an der Schmida, Stadtgemeinde 

Retz und Stadtgemeinde Pulkau  

 

LAUFZEIT:  15.06.2022 – 30.09.2023 

 

ZUORDNUNG 

AKTIONSFELD 3: ‚Förderung der 

Gemeinwohlstrukturen und Funktionen‘  
Output 5: „Es gibt mehr qualitätsvolle und 

geschlechtergerechte Angebote und 

Projekte für Jugendliche, auch 

grenzüberschreitend“  
 

FÖRDERQUOTE: 65% Basisförderung, 

Regionalförderbonus: 5%  

 

KOSTEN: € 24.000,-- (brutto) 

 

EIGENMITTEL: mind. 30%, d.s.  

€ 7.200,-- 

 

FÖRDERUNG: max. 70%, d.s. € 16.800,-- 

 

 

KURZBESCHREIBUNG 

Gemeindevertreter:innen und Ehrenamtliche, denen die 

Anliegen von Jugendlichen wichtig sind, äußerten in den 

letzten Monaten verstärkt Unzufriedenheit bezüglich 

bestimmter Gruppen von Jugendlichen. Dies ist sicher 

auch zu einem Großteil durch die Coronapandemie und 

das verstärkte Home-Schooling verursacht. Leider macht 

sich das u.a. auch an der zunehmenden Zahl an 

Vandalismusschäden bemerkbar. Dem möchten nun vier 

Gemeinden der Region Weinviertel-Manhartsberg 

entgegenwirken und durch Beauftragung einer mobilen 

Jugendsozialarbeit aktiv werden.  

 

PROJEKTZIELE 

• Unterstützung von Jugendlichen im ländlichen Raum 

durch …  
o Stärkung des sozialen Zusammenhalts der 

Jugendlichen  

o Verbesserung des Selbstbewusstseins der 

Jugendlichen  

o Erhöhung des Bewusstseins für respektvollen 

Umgang mit anderen Altersgruppen 

• Verringerung von Vandalismusschäden in den 

Gemeinden  

 

MASSNAHMEN 

Die Beratung und Betreuung von Jugendlichen erfolgt 

durch folgende Aktivitäten und Angebote:  

• Durchführung gemeinschaftlicher Sommer-Aktionen,  

• Online- und Offline-Treffen mit Jugendlichen,  

• Durchführung von Schulworkshops sowie  

• Beratung und Unterstützung von Ehrenamtlichen 

Mitarbeiter:innen der Gemeinden in Form von 

Themen-Workshops in den vier Gemeinden für ein 

Jahr.  
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